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I

Liebe Therapeutinnen und Therapeuten, 
liebe stotternde Menschen, liebe Bezugspersonen 

All jene, die in der Therapie Notizen machen oder Aufgaben und deren Auswertung in ein Therapie­
tagebuch schreiben, erleben in der Regel deutlich mehr Fortschritte als Personen, die keine Notizen 
schreiben und keine Aufgaben erledigen. Das hat mich zur Erstellung dieser Vertiefungsmappe  
motiviert.

Die Vertiefungsblätter enthalten viele kreative Aufgaben. Sie fördern sprachliche, soziale, emotionale 
und mentale Entwicklungen auf positive, aufbauende Art. Darunter sind viele wertvolle Blätter für den 
Umgang mit dem Stottern sowie langjährig erprobte Werkzeuge für eine ganzheitliche Diagnostik. 

Weil ich viele Vertiefungsblätter sowohl für Kinder als auch für Erwachsene entwickelt habe, wird 
durchgehend die Du-Form verwendet. Die Anrede per Du unterstützt die persönliche Note dieser  
Vertiefungsmappe.

Basisinformationen, Hintergründe und Details zu den Vertiefungsblättern finden sich in meinem  
Buch „Ganzheitliche Stottertherapie nach Amrein“.

Ich habe die Vertiefungsblätter alle selbst entwickelt. Bisweilen haben mich bereits bestehende Übun­
gen oder Spiele inspiriert. Ich habe sie alle so geändert, dass sie zu etwas Eigenem geworden sind.

Zu Beginn soll geklärt werden, wer die ausgefüllten Vertiefungsblätter ansehen darf. 

Die Vertiefungsblätter sollen keinen neuen Stress bedeuten, sondern nach Bedarf und immer in Rück­
sprache mit den stotternden Menschen und ihren Bezugspersonen eingesetzt werden.

Da einige Blätter sehr persönlich sind, können diese in ein individuelles Tagebuch übernommen,  
in einer eigenen Mappe gesammelt oder in ein eigenes Heft geklebt werden.

Ich wünsche viel Spaß mit den Vertiefungsblättern.

José Amrein, dipl. Logopäde,  
Master of Advanced Studies, Luzern

Kontakt:

Praxis für Logopädie und lösungsorientierte Therapie 
José Amrein, Klosterstrasse 5, 6003 Luzern 
Tel.: +41 (0)79 376 92 55 
www.praxis-amrein.ch 
E-Mail: info@praxis-amrein.ch

Vorwort



Mit dem Kauf der beiliegenden Kopiervorlagen wird  
das Kopierrecht für den persönlichen Gebrauch und  
die eigene berufliche Nutzung erworben.  
Jede weitere Vervielfältigung ohne ausdrückliche  
Genehmigung des Verlages ist untersagt.
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